
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 
§ 1 Geltungsbereich  
 
1.1. Für den Geschäftsverkehr zwischen der Firma Share Media Ltd. (im 
Folgenden auch: Betreiberin) und dem Nutzer gelten die nachstehenden 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB). Abweichende Regelungen und 
insbesondere Bedingungen des Nutzers, die mit diesen 
Geschäftsbedingungen in Widerspruch stehen, sind nur gültig, wenn sich 
die Betreiberin schriftlich damit einverstanden erklärt. 
 
1.2. Im Rahmen einer bestehenden Geschäftsverbindung haben die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen Gültigkeit, selbst wenn bei einem 
einzelnen Geschäft nicht darauf verwiesen wird. 
 
1.3. Durch die Inanspruchnahme von Dienstleistungen der Betreiberin und 
die Nutzung der angebotenen Dienste erklärt der Nutzer, die Leistungen in 
Übereinstimmung mit dem anwendbaren Recht und diesen 
Geschäftsbedingungen zu nutzen. Der Kunde bestätigt beim Absenden 
einer Bestellung, dass er diese AGB vollumfänglich verstanden hat und 
restlos akzeptiert. Der Vertrag kommt durch das Absenden der Bestellung 
(Ausfüllen der jeweiligen Anmeldemaske) zustande. 
 
§ 2 Vertragsabschluss 
 
2.1. Die Dienstleistungen auf www.dvden.de können nur nach Ausfüllen 
der jeweiligen Anmeldemaske genutzt werden. 
 
2.2. Der Nutzer erklärt der Betreiberin gegenüber, mindestens das 18. 
Lebensjahr vollendet zu haben. Die Betreiberin ist berechtigt, die 
Personalien des Nutzers anhand geeigneter amtlicher Papiere zu prüfen. 
Der Nutzer sichert deshalb der Betreiberin zu, auf Verlangen Kopien 
amtlicher Dokumente - insbesondere des Personalausweises – zu 
übermitteln. Eine Mehrfachanmeldung unter verschiedenen Namen oder 
Adressen ist unzulässig. 
 
2.3. Der Vertrag gilt als abgeschlossen, sobald der Nutzer sich mittels 
Ausfüllen der jeweiligen Anmeldemaske erfolgreich bei der Betreiberin 
angemeldet und ein Abonnement gebucht hat, indem der Nutzer unter der 
Website www.dvden.de nach Eintragung der maßgeblichen Daten unter 
dem Button „Registrieren“ seinen Auftrag erteilt. 
 
2.4. Die Betreiberin behält sich das Recht vor, eine Anmeldung ohne 
Angabe von Gründen abzulehnen. 
 
§ 3 Leistungsumfang / Vertragsgegenstand  
 



3.1. Der Vertrag beinhaltet den Kauf von DVD-Medien im Abonnement. 
Der Kunde erhält bei einer Mindestlaufzeit von 12 Monaten pro Quartal 
eine DVD nach Wahl der Betreiberin nach dem Zufallsprinzip übersandt. 
Innerhalb der ersten vier Wochen nach Zahlungseingang erhält der Kunde 
darüber hinaus eine DVD gratis zugesandt. 
 
3.2. Der Vertrag kommt nach erfolgreicher Anmeldung für einen Zeitraum 
von mindestens einem Jahr zu einem monatlichen Preis von € 9,00 
zustande und verlängert sich bei nicht fristgemäßer Kündigung jeweils um 
ein weiteres Jahr. Die Zahlung erfolgt jährlich im Voraus. 
 
3.3. Der Nutzer berechtigt die Betreiberin zum Einzug der Beträge per 
Kreditkarte, Bankeinzug oder Rechnungsstellung. Die Kosten etwaiger 
Rücklastschriften oder fehlgeschlagener Buchungen sowie daraus 
resultierende interne Kosten, gesamt € 10,00 Euro pro Vorfall, trägt der 
Nutzer. Dieser Betrag erhöht sich bei fehlgeschlagenen 
Kreditkartenzahlungen auf € 50,00 pro Vorfall. 
 
3.4. Die Betreiberin behält sich das Eigentum an der Ware bis zum 
Eingang aller Zahlungen aus dem Abonnement vor. Der Nutzer hat die 
Betreiberin von allen Zugriffen Dritter, insbesondere von 
Zwangsvollstreckungsmaßnahmen sowie sonstigen Beeinträchtigungen 
ihres Eigentums unverzüglich schriftlich zu unterrichten. Der Nutzer hat 
der Betreiberin alle Schäden und Kosten zu ersetzen, die durch einen 
Verstoß gegen diese Verpflichtung und durch erforderliche 
Interventionsmaßnahmen gegen Zugriffe Dritter entstehen. Verhält sich 
der Nutzer vertragswidrig, insbesondere wenn der Kunde seiner 
Zahlungsverpflichtung trotz einer Mahnung der Betreiberin nicht 
nachkommt, kann die Betreiberin nach einer vorherigen angemessenen 
Fristsetzung vom Vertrag zurücktreten und die Herausgabe der noch in 
ihrem Eigentum stehenden Ware verlangen. In der Zurücknahme der 
Ware durch die Betreiberin liegt ein Rücktritt vom Vertrag. Die dabei 
anfallenden Versandkosten trägt der Kunde. In der Pfändung der Ware 
durch die Betreiberin liegt stets ein Rücktritt vom Vertrag. Die Betreiberin 
ist nach Rückerhalt der Ware zu deren Verwertung befugt. Der 
Verwertungserlös ist auf Verbindlichkeiten des Kunden – abzüglich 
angemessener Verwertungskosten – anzurechnen. 
 
§ 4 Haftung der Betreiberin  
 
4.1. Eine Haftung der Betreiberin – gleich aus welchem Rechtsgrund – tritt 
nur ein, wenn der Schaden auf eine grob fahrlässige oder vorsätzliche 
Pflichtverletzung der Betreiberin oder eines Erfüllungsgehilfen der 
Betreiberin zurückzuführen ist. Die Betreiberin haftet dessen ungeachtet 
für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit, die auf einer fahrlässigen Pflichtverletzung des Betreibers 
oder eines Erfüllungsgehilfen des Betreibers beruhen. Sollte die 



Betreiberin für einen Schaden haften, ist die Haftung auf den 
vorhersehbaren Schaden begrenzt. 
 
4.2. Die Betreiberin bemüht sich, den Versand so schnell wie möglich zu 
bewerkstelligen, haftet jedoch nicht für durch die Post, andere Dritte oder 
aufgrund von höherer Gewalt verursachte Lieferverzögerungen. 
Insbesondere weist die Betreiberin die Kunden darauf hin, dass 
Einschränkungen oder Beeinträchtigungen der von ihr erbrachten Dienste 
entstehen können, die außerhalb ihres Einflussbereiches liegen. Hierunter 
fallen insbesondere Handlungen Dritter, die nicht im Auftrag der 
Betreiberin handeln, von der Betreiberin nicht beeinflussbare technische 
Bedingungen des Internets sowie höhere Gewalt. 
 
4.3. Gleichermaßen kann auch die vom Kunden genutzte Hard- und 
Software oder technische Infrastruktur (z.B. DVD-Player, Computer) 
Einfluss auf die Abspielbarkeit von DVD-Medien haben. Soweit derartige 
Umstände Einfluss auf die Abspielbarkeit oder Funktionalität der von der 
Betreiberin gelieferten Medien haben, hat dies keine Auswirkung auf die 
Vertragsgemäßheit der von der Betreiberin erbrachten Leistung. 
 
§ 5 Widerrufsbelehrung 
 
5.1. Widerrufsbelehrung 
 
Der Nutzer kann seine Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne 
Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) oder durch 
Rücksendung der Sache widerrufen. Die Frist beginnt frühestens mit 
Erhalt dieser Belehrung. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die 
rechtzeitige Absendung des Widerrufs oder der Sache. Der Widerruf ist zu 
richten an: 
 
Share Media Ltd.  
Mitterhoferweg 12 
4050 Traun  
Österreich 
 
5.2. Widerrufsfolgen: 
 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen 
Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z. B. 
Zinsen) herauszugeben. Kann der Nutzer der Betreiberin die empfangene 
Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand 
zurückgewähren, muss er der Betreiberin insoweit ggf. Wertersatz leisten. 
Bei der Überlassung von Sachen gilt dies nicht, wenn die Verschlechterung 
der Sache ausschließlich auf deren Prüfung – wie sie dem Nutzer etwa im 
Ladengeschäft möglich gewesen wäre – zurückzuführen ist. Im Übrigen 
kann der Nutzer die Wertersatzpflicht vermeiden, indem er die Sache nicht 
wie sein Eigentum in Gebrauch nimmt und alles unterlässt, was deren 



Wert beeinträchtigt. Paketversandfähige Sachen sind zurückzusenden. Der 
Nutzer hat die Kosten der Rücksendung zu tragen, wenn die gelieferte 
Ware der bestellten entspricht und wenn der Preis der zurückzusendenden 
Sache einen Betrag von 40 Euro nicht übersteigt oder wenn der Nutzer bei 
einem höheren Preis der Sache zum Zeitpunkt des Widerrufs noch nicht 
die Gegenleistung oder eine vertraglich vereinbarte Teilzahlung erbracht 
hat. Anderenfalls ist die Rücksendung für den Nutzer kostenfrei. Nicht 
paketversandfähige Sachen werden beim Nutzer abgeholt. Verpflichtungen 
zur Erstattung von Zahlungen muss der Nutzer innerhalb von 30 Tagen 
nach Absendung seiner Widerrufserklärung erfüllen. 
 
1. Besondere Hinweise: 
 
Das Widerrufsrecht des Nutzers erlischt vorzeitig, wenn sein 
Vertragspartner mit der Ausführung der Dienstleistung mit seiner 
ausdrücklichen Zustimmung vor Ende der Widerrufsfrist begonnen hat 
oder er diese selbst veranlasst hat (z. B. durch Download etc.). 
 
§ 6 Datennutzung und -weitergabe  
 
6.1. Die Betreiberin bedarf zum Betrieb der von ihr angebotenen 
Dienstleistung einiger Daten des Nutzers. Der Nutzer stimmt der Nutzung 
der bei der Inanspruchnahme der Dienste der Betreiberin anfallenden, zu 
deren Durchführung notwendigen personenbezogenen Daten zu. 
 
6.2. Der Nutzer erklärt sich damit einverstanden, dass seine persönlichen 
Daten von der Betreiberin elektronisch gespeichert und ausgewertet 
werden. Die Betreiberin ist berechtigt, im Rahmen der Zweckbestimmung 
des Nutzungsvertrages die ihr anvertrauten personenbezogenen Daten 
unter Beachtung der Datenschutzbedingungen zu verarbeiten oder durch 
Dritte verarbeiten zu lassen. 
 
6.3. Der Nutzer willigt darin ein, dass seine Daten nicht nur von der 
Betreiberin selbst - gleich unter welcher Domain -, sondern auch von 
deren Kooperationspartnern genutzt werden können. Die Partner können 
dabei unter Beachtung des geltenden Datenschutzrechts Zugriff auf die 
Datenbank der Betreiberin erhalten. 
 
6.4. Die Betreiberin ist berechtigt, Dritten sowohl "gruppenbezogene 
Daten" als auch "beschränkt personenbezogene Daten", die durch 
fortdauernde persönliche Benutzung des Nutzers bekannt werden, 
mitzuteilen. Bei "gruppenbezogenen Daten" handelt es sich um Angaben, 
die Gewohnheiten, Benutzungsmuster und/oder die 
Benutzungsdemographie der Nutzer als Gruppe beschreiben, nicht aber 
das Verhalten eines einzelnen Nutzers beschreiben oder seine Identität 
offenbaren. Bei "personenbezogenen Daten" handelt es sich um Angaben 
über einen Nutzer, die in einer Art und Weise offen gelegt werden, dass 
sie sich von Angaben bezüglich anderer Nutzer unterscheiden, aber nicht 



in einer Form, die einen Nutzer persönlich identifiziert und ebenfalls den 
Empfänger nicht in die Lage versetzt, direkt mit dem Nutzer Kontakt 
aufzunehmen. Dritte können Internetseitenbetreiber sein oder andere 
Serviceanbieter des Betreibers selbst, die die Daten der Nutzer nur dazu 
verwenden, das Profil des Nutzers an neue andere Nutzer zu vermitteln, 
falls dies im Sinne des Nutzers ist. 
 
§ 7 Vertragslaufzeit und Kündigung  
 
7.1. Der Nutzer als auch die Betreiberin haben jederzeit das Recht, das 
Vertragsverhältnis – ohne Angabe von Gründen – mit einer 
Kündigungsfrist von drei Monaten zum jeweiligen Laufzeitende per 
Einwurfeinschreiben an 
 
Share Media Ltd.  
Mitterhoferweg 12 
4050 Traun  
Österreich 
 
zu kündigen. 
 
7.2. Die Kündigung ist erstmals zulässig zum Ende der Mindestlaufzeit, 
also erstmals drei Monate zum Ablauf von zwölf Kalendermonaten. 
 
7.3. Wird der Vertrag nicht gekündigt, so verlängert er sich jeweils um die 
im Verleihmodell vorgesehene Mindestvertragslaufzeit, mindestens jedoch 
um einen weiteren Monat. Der Nutzer hat kein Recht auf eine 
Rückerstattung des an den Betreiber bereits gezahlten Entgelts für den 
laufenden Verleihzeitraum. 
 
7.4. Die Nutzung des Dienstes in betrügerischer Absicht sowie der gezielte 
Systemmissbrauch können zivilrechtliche Schritte nach sich ziehen. Dies 
führt zu einer sofortigen Vertragsauflösung ohne jegliche Rückerstattung 
des bereits gezahlten Entgelts. 
 
§ 8 Verantwortlichkeit und Pflichten des Nutzers  
 
8.1. Der Nutzer ist für den Inhalt seiner Anmeldung und damit für die 
Informationen, die er über sich bereitstellt, allein verantwortlich. Der 
Nutzer versichert, dass die angegebenen Daten der Wahrheit entsprechen 
und ihn persönlich beschreiben, dies gilt insbesondere für die Angabe der 
Anschrift / Lieferadresse. 
 
8.2. Der Nutzer versichert ferner, dass er keine geschäftlichen Absichten 
hat und die ihm anvertrauten Daten Dritter nicht zu kommerziellen oder 
Werbezwecken verwendet. 
 



8.3. Der Nutzer verpflichtet sich, die Betreiberin schadlos von jeglicher Art 
von Klagen, Schäden, Verlusten oder Forderungen zu halten, die durch 
seine Anmeldung und/oder Teilnahme an diesem Service entstehen 
könnten. Insbesondere verpflichtet sich der Nutzer, die Betreiberin von 
jeglicher Haftung und von allen Verpflichtungen, Aufwendungen und 
Ansprüchen, die sich aus Schäden wegen übler Nachrede, Beleidigung, 
Verletzung von Persönlichkeitsrechten, wegen des Ausfalls von 
Dienstleistungen für Mitglieder, wegen der Verletzung von 
Immaterialgütern oder sonstiger Rechte ergeben, freizustellen. 
 
8.4. Der Nutzer ist verpflichtet, E-Mails und andere Nachrichten 
vertraulich zu behandeln und diese nicht ohne Zustimmung ihres Urhebers 
Dritten zugänglich zu machen. Gleiches gilt für Namen, Telefon- und 
Faxnummern, Wohn-, E-Mail Adressen und/oder URLs. 
 
§ 9 Salvatorische Klausel  
 
9.1. Sollte eine Bestimmung des Vertrages oder der AGB unwirksam sein 
oder werden oder sollte der Vertrag unvollständig sein, so wird der 
Vertrag in seinem übrigen Inhalt davon nicht berührt. 
 
9.2. Die unwirksame Bestimmung gilt durch eine solche Bestimmung 
ersetzt, die dem Sinn und Zweck der unwirksamen Bestimmung in 
rechtswirksamer Weise wirtschaftlich am nächsten kommt. Gleiches gilt 
für etwaige Vertragslücken.  
 
§ 10 Gerichtsstand und anwendbares Recht  
 
10.1. Bei allen Streitigkeiten, die sich aus dem Vertragsverhältnis 
zwischen der Betreiberin und dem Kunden ergeben, ist Klage 
gegebenenfalls bei dem Gericht zu erheben, dass für den Hauptsitz der 
Betreiberin zuständig ist, wenn der Kunde Kaufmann, eine juristische 
Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen ist.  
 
10.2. Die Betreiberin ist auch berechtigt, am Hauptsitz des Kunden zu 
klagen. 
 
§ 11 Sonstiges 
 
11.1. Die Betreiberin ist berechtigt, dritte Dienstleister und 
Erfüllungsgehilfen mit der Erbringung von Teilen oder des ganzen 
Leistungsspektrums zu beauftragen, insofern für den Nutzer hierdurch 
keine Nachteile entstehen. 
 
11.2. Die Betreiberin informiert den Nutzer über Änderungen dieser AGB 
per E-Mail. Widerspricht der Nutzer den Änderungen nicht innerhalb zwei 
Wochen nach Zugang der Mitteilung, so gelten die geänderten AGB. 



Widerspricht der Nutzer den Änderungen der AGB, ist die Betreiberin 
berechtigt, dem Nutzer zu kündigen. Eine Erstattung bereits gezahlter 
Beiträge wird in diesem Fall nicht vorgenommen. 
 


